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9JÏ u 1 1 e r : @i, Sinber, roarum meint iljt benn

Otto: Sidj, eê ift 3îid)t», roir ptobiren nur ein Suftfniel ju <ßapaS

©eburtêtag.

Sunge SB i 1 1 ro e : Qdj lann 3&re S3eroerbung nidjt mebr annehmen,
icb bin bereitê nerlobt.

93eroerber: î)aê ift fdjabe, aber roenn biefe ©telle roieber einmal
Datant roetben folite, oetfpredjen ©ie mit, nicbt roabr?

Siner, ber burdj ©ut= unb Sangmutl) um baê ©einige getommen, Haßte :

?làj, bafi mid) bet liebe ©ott bat leiten müffen §ätt' idj'ê mit feinem
©egennart gebalten roär' idj längft DJÎillionâr !"

Serrer: griebrid), roatum bift Su geftern ben ganjen ïag nidjt
jur ©cbule getommen

© eb ü l e r : 3a idj mufete immer helfen §auëratt) ftiid)ten ; benn
l)eute fommt ber SBeamte, um unê auêjupfânben !"

Den vier höchsten Auszeichnungen, welche dem Fabrikate der Firma
W. Beng;er Söhne 1884 in London, Madrid und Budweis und 1885
in Antwerpen zu Theil wurden, reihen sicli nun wieder in diesem Jahre
drei weitere rühmliche Prämirungen an. Auf der

Landesausstellung in Cernowitz.
auf dem

British Sanitary ¦ Congress in York
und auf der

Internationalen Ausstellung in Liverpool
wurde dieses Fabrikat seiner Vorzüglichkeit halber abermals mit den
höchsten Auszeichnungen prämirt.

Diese nun von so kompetenten Seiten gezollten Anerkennungen, sowie
die grosse Zahl der Zeugnisse von medizinischen Autoritäten, und der
sich stets rapid steigernde Konsum, dürften wohl genügend darthun, dass

die ächten Prof. Dr. Jäger'schen Normal - Unterkleider,
Fabrikat der Firma W. Benger Söhne, in Material, Qualität und
Konfektion als unerreicht betrachtet werden dürfen.

Die Grösse des internationalen Absatzes, die Massenfabrikation seit
eioer Reihe von Jahren und die dabei gesammelten Erfahrungen, sowie
die vortrefflichen Einrichtungen sind die Faktoren, dass die ächten Normal-
Unterkleider bei Qualitäts- und Grössen -Vergleichung billiger zu stehen
kommen, als alle Nachahmungen.

Hochachtungsvoll

Ha oh il i î i nn-©eo t Ii
General -Vertreter fiir die Schweiz der Firma W. Benger Söhne,

Engros-Lager :

Thorgasse 8.
Detail -Verkauf:

Unterm Zürcherhof.

In

billiger.

Kiste und

Verpackung
gratis.

Madeira

Malaga (hell)
à Fr. 1. 70 und Fr. 2. 20 per Flasche
liefert, wie anerkannt, nur in feinster

Qualität
à Fr. 2. 20 und Fr. 3 à Fr. 2. 20, Fr. 3 und Fr. 4. 50

per Flasche per Flasche

I. Kläsi, Weinhandlung' in RapperSWyl (Zürichsee).
1855 gegründet und ältestes Geschäft in Spezialität spanischer Weine.

(133-3) (Krankenweine.)

Oporto

| J. Herzog,
Marchand-Tailleur

Poststrasse 8, 1. Stock,
neben Hôtel Baur enville.

Anfertigung nach Maass.

Grosse Auswahl in nur soliden
und vorzüglichen Stoffen.

Lager in selbstverfertigten

Herbst -Ueberziehern.

oooo

Die besten und billigsten

Normal-Unterkleider
aus reiner Schafwolle, ungefärbt, naturbraun, fabrizirt als Spezialität die

Mechanische Tricot-Weberei Altstetten-Zürich.

Normalwäsche mit nebenstehender Schutzmarke

ist genau nach Vorschrift von Dr. Gust.
Jäger angefertigt und weil von demselben nicht
konzessionirt, auch durch keine Abgabe an ihn
vertheuert !" -94-2

Waare mit nebenstehender Kreuzmarke ist
sorgfältig aus bestem Schweizergarn angefertigt
und wird als reine Wolle ohne jede Beimischung
oder künstliche Färbung garantirt und empfohlen
vonSchutzmarke.

Meyer-Wäspi & Co. in Altstetten-Zürich.
Verkaufsstellen in der Schweiz:

Basel: Dtto Schneider. Bern: A. Jöhr. Lausanne: Bieler & Rütti-
mann. St. Gallen: J. Böhi. Zürich: Bleuier-Stauh, Louis Grosjean,
J. Höfliger &' Co.

(SD

oo

m

Zürcher Kantonalbank.

Kündigung von 4' 4n0und 4° Obligationen.
Wir kündigen hiemit nachfolgende Obligationen

zur Rückzahlung auf 15. Februar 1887.
4]A °/o No.

4 °/n

135501-
135769-
132401-
133327-
117301-
117457-
104501-
122001-
122501-
106001-
125001-
115401-

-135731 1

-135849 |

-133175 1

-133571 J

von Fr. 500.

1000.

5000.

500.

1000.

5000.

-117427 1

117468 J "
105000 I

-122417. \
-124000
-106800 1

-126000 | "
-115600

und bemerken, dass die Verzinsung mit 15. Februar 1887 aufhört.
Wir anerbieten uns, diese Titel schon von heute an bis

zum Kündigungstermine bei der Hauptkasse und den Filialen
unter Vergütung der betreffenden Zinsen bis 15. Februar 1887
umzutauschen gegen unsere Obligationen

à 3 3/i °/o auf 5 oder 10 Jahre fest.
Zürich, 8. November 1886.

(129-8) (OF 2889) »ie Direktion.

Sicher

und schnell ist die
Wirkung der aus der sehr
heilsamen Spitzwegerich-
rtlanze hergestellten und
überall hochgeschätzten

pitzwegerich-
Bonbons

v. Viktor Schmid & Söhne,
WIEN

bei Husten Heiserkeit Ver-
schleimnng. Katarrhen etc.

Betterai- Dépôt für aïe Schweiz :

A. Hnber in Basel.
Zn haben in allen grossem Apotheken

(131-10) der Schweiz. H 4514 Q)

Billig!
Neue Waare.

Candia-Weinbeeren
für "WeilitaTbrilcatioïl

per 100 Kilos Fr. 48. -
Rosinen oder Korinthen

per 100 Kilos Fr. 55.

Eleme -Weinbeeren
in Kisten von 25 Iiis 30 Kilos

per 100 Kilos Fr. 56. -
Eleme -Weinbeeren

in Ballen von 50 Kilos
per 100 Kilos 54 Fr.

Kranzfeigen,
per 100 Kilos Fr. 30.

Tafelfeigen
in Trommeln von 5 bis 10 Kilos

Fr. 1. 15 per Kilo.
Sultanrosinen

in Trommeln von 5 bis 10 Kilos
Fr. 90 per Kilo.

Orangen und Gitronen
zu billigsten Tagespreisen.

Aufträge unter 100 Kilos werden
prompt, nur mit einem kleinen
Preisaufschlag, ausgeführt.

Grössere Bestellungen von 500,
1000 bis 5000 Kilos werden je nach
Artikel 1, 2 bis 3 Fr. per 100 Ko.
billiger abgegeben. (H 5536 Z)

Höflich empfiehlt sich (132-1)
Die billige Südfrüchtenhandlung

18, Heimweg 18, Zürich.

Carl TVox'tlien
Marohand-Tailleur,

Miinstcrhof 16, Ecke Storcliengasse,
Zürich. -106-14

^ BlcM & Rhenmatlsrnns

plagten mich 13 Jahre lang, sowie
auch Jucken und Beissen am ganzen
Körper, Kopfschmerz, Erbrechen,
Verstopfen, Blähung und Mattigkeit. Doch
in kurzer Zeit befreite mich brieflich

davon Bergleid, Arzt in Glarus.
Darum schenket ihm Vertrauen,
Ihr Leidenden er verdient es ;
das beweisen die grosse Zahl Zeugnisse

üb. die Heilung der schwierigsten
Fälle von Rheumatismus, Haut-,

Magen- und Geschlechtskrankheiten.
Blatten, den 26 Septbr. 86.

(115-8) Elisabeth kamenzind.

£ Flechten. $
Von Kindheit an resp. seit

20 Jahren war ich mit nässenden,

heftig beissenden Flechten behaftet,
von welchen mich Herr Breinicker.
prakt. Arzt in Glarus, vollständig
befreit hat. Behandlung briefl
Unschädliche Mitteil Keine Berufs-
störuug! Erfolg in allen heilbaren
Fällen garantirt! (103-8)

Jakob Uli.
Langnau a./A., August 1886.

Mutter: Ei, Kinder, warum weint ihr denn?
Otto: Ach, cs ist Nichts, wir probiren nur ein Lustspiel zu Papas

Geburtstag.

Junge Wittwe: Ich kann Ihre Bewerbung nicht mehr annehmen,
ich bin bereits verlobt.

Bewerber: Das ist schade, aber wenn diese Stelle wieder einmal
vakant weiden sollte, versprechen Sie mir, nicht wahr?

Einer, der durch Gut- und Langmuth um das Seinige gekommen, klagte :

Ach, daß mich der liebe Gott hat leiten müssen Hält' ich's mit seinem
Gegenpart gehalten wär' ich längst Millionär!"

Lehrer: Friedrich, warum bist Du gestern den ganzen Tag nicht
zur Schule gekommen

Schüler: Ja ich mußte immer helfen Hausrath flüchten z denn
heute kommt der Beamte, um uns auszupfänden!"

Don vier köokstsu ^us?eieknullgsn, vsleks dem Fabrikats àsr ?irma
^V. Iteii^er K5Nt»i»v 1884 in London, Madrid und Ludveis unà l885
in Antwerpen su I'tuü wurden, reiben sieb nun wieder in diesem dakrs
drei weitere rükmlieke krämirungsu au. ^uk àer

l.aà8au88tklluiig in eel^ovà,
auk àsm

Lritià 8aiàr^ (?0iìKie88 in
unà auk àsr

làrimtionà ààlIliiiS in I^iverMl
wurde àiesss Fabrikat seiner Vor^uglioklceit balber abermals mit àen
köebstou ^.us^eieknungen prämirt.

Disse nun von so Iiawpetsutsn 8eitso gs^olltsn àsrksnnullgsn, sowis
àis grosso /5akl àsr ^sugnisss von msàiniscksll Autoritäten, uuà àer
siclr stets rapià steigernàs Konsum, dürktsn wokl gsoügelld àartbun, (lass

àie âebtsn ?rvk. Nr. Fn^er'setikii ?ioi »lal - Iluàtileitivr,
Fabrikat àer ?irma 'Vi'. L«NA«r 8öline, in Material, (Zualität unà
Konkslctioo aïs unorroiobt bstraobtst vsràen àûrksn.

I>ie grosse àss internationalsn ^ksàss, àis Nassenkabrilcatiou ssit
oiosr lìsibs von ^akrsa uuà àis dabei gssammslten Lrkakrungou, sowie
àis vortrekkliobsu Killricktungsu sinà àis b'aktorsn. àass àis äekteu IVormal-
Ilnterlilsiàsr bei (Zualitäts- unà Krösssu -Vsrglsiedung bdligsr ?u stslron
Icommso, als alls àobabmungen.

lloobaobtungsvoll

I > ì ('Il 1 1 1 ì 1 1 ^ 1 -^ ' <>4 l 4 ^
Keilviiìl-Veitivtei' kiii' âie 8eliiveiz «iei' r'irms ìV. keilAsi kiiliiie,

"Ikorgasss 8.
1), l îl - > < l 1< !> il t :

Unterm ?!iiroksrkok.

III

viilixer.

Me Mil
VlilWklIU
gratis.

Màirs à 1?r. 1. 7V unà I?r, 2. 20 per ?laseko
Iletert, ivie àuorlianiit, nur in ksinster

(juaiitiit
à ?r. 2. 2V unà ?r. 8 à ?r. 2. 20, ?r. 3 unà 5'r. 4. 50

per k'Iaseks per ?Iasoks

I. ILISSi, 'Usiàiàutz' in KSVver8V7l (^ürion8S6).
18»Z gegründet uuà îilte»îe« (Zesckàkt in speàlitât spanisebsr Weins.

(133 3) Iii îliiltì im t ili«

vporto

Z 1 i^ki-iog,
Uiìràanâ-I'àilleui'

I'v8t8il'u>886 8, I.LWeli,
neden Hôtel Laur vnville.

àtsrtiAUllA llàsd àg.88.
Orosss ^.usvài in llur soiiàsn

uuà vor^ü^Iiedsn AoKsll.
I/ttASr ill ZsIbstvgl'ksrtiAtSll

vis bsstsn Ullà billigstsll

ans reiner Lokakwolls, ungskärbt, naìurbrauu, kabriàt als 8ps?ialität àie

^u>ililii8edk IliM-WlNi â!î8îkîîku-?iisil:d.

Isormalwäseko mit vebenstelrenàsr Z sb ut?-
marlrs ist genau nack Vorsobrikt von Or. (Inst.
^âger angskertigt unà weil von àvmselben niebt
lîoo?essionirt, auelr àureb keins ^bgabs an ibn
vertbeusrt -94-2

Waars mit nsbenstsbsvàsr Kreuimârks ist
sorgfältig aus bestem Sobwsiiergsrn angeksrtigt
ullà virà als reine Wolle obns r'eàs Leimisekuvg
oàsr krinstlieks ?ärbuog garantirt unà emxkoblvn
von^cliuliniüu'lie,

Vêàz.v.kssis11su in àsr Lokveis!
ksssl : Otto Sokueider. Sern: ^. ^ölir. i.susanns: Ijieler â lîiitti-

mann. 8t. lZsllsn : ^. Döki. Gurion: IZIeuIsr-8taulz, Louis Kros^jean,
^. Iloâigor Lo.

Xün6igunZ' V0N 4' /y Niiä 4" 0d1iZ'à0N6n.
'Wir icûllài^sn lliswit ng-olikolFölläs ObÜAiitionöu

zur Küek2adwlls aul IS. redruar 1887.

4 "/n

135501-
135769-
132401-
133327-
117301-
117457-
104501-
122001-
122501-
106001-
125001-
115401-

-135731 i
-135849 s

-133175 i
-133571 j

voll 1?r. 500.

1000.

5000.

500.

1000.

5000.

117427 i
-117468 / "
-105000 I

-122417. >

-124000 I

-106800 i
-126000 s "
-115600

unà bswsàll, às.88 àis Veràsung mii 15. Februar 1387 gufnöri.
V/ir lìnsrkistsll uus, àis8S ?itsi sedou von iisuts ïm dis

^um Hûuài^unAstsrillills dsi àsr HauvlàWS unà à ?iliàll
ulltsr VsrAütun^ àsr dstrsiksnàsn Piusen dis 15. ?sdruar 1887
uill7.uwu8edell KSASll unssrs ObliZAtionsn

à îî 6/t 5 oàsr 10 àà'S ksst.

lüricli, 8. Xovsiudsr 1886.
(129-8) M 2889) 0!« R>ii-«k«i«n.

á ^ ><!l>or unà 8càll ist die
à. 1 Wirlrullgdsrausdsr selrr
Ns^^ beilsamen 8v!t?.rvexcric1>-

?ll»iM bsrgsstslltsu und
überall koebgesebät^tsu

v. Vîktol- 8onmilj â Lonne,

bsi Huàu, Heiserkeit, Ver»
selileimulix, Xaturriien ete.

^ì. ZIi»1l»vr in Ittisvl.
?>r baden in alle» grösser» àpotlieà»

(131-10) àer 8àeà ,114514 y)

per 100 «ilos ?r. 48. -
k08wei» oàsr Loriiiikell

per 100 Xilos b r. 55.

LIsmk-Uàdeereu
in LrstSll von L5 l>is 30 Kilos

per 100 Kilos ?r. 56. -
Lieme -Usiàerei»

in lialleu vou 5ö Kilos
psr 10V Kilos 54 ?r.

Lrsllàisell,
psr 100 Kilos b'r. 36.

rslelleïZeii
in Irommelu voll 5 bis 10 Kilos

l?r. l. 15 per Kilo.
Sllltsllroàeii

in Irommslu von 5 bis l0 Kilos
I?r. 90 psr Kilo.

orangen uuâ vitroueu
?u billigstell lagespreisöll.

^uktràgs noter lv0 Kilos verdon
prompt, nur mit sinsm kleinen
krsisâuksoklag, ausgekübrt.

grössere Ksstellungsn vou 500,
1000 bis 5000 Kilos vordsn i's naek
^.rtillsl I, 2 Iiis 3 ?r. psr 100 Ko.
billiger abgegeben. (H 5536 6)

Ilöllieb emptìsklt sied (ì32-I)
Die billige 8Uàûcnteànàng

^. I7Iì.,«1ì1^,
13, R,SllnvsA 18, 2itric1r.

Harouauà-Iaillêur,
Ulinstorlrok, 16, koke 8torol>oiigasso,

îîûiieit. -106-14

plagten miob l3 àkrs lang, so>vis
aueb. ^>ie>ivl> und keinen am ganzen
Körper, Koiikelimor^, Lrdreclioii, 1er-
stvpkon, LliikuiiK llinl ZlattiKlceit. voeb
in kurzer ^sit bskrsits micb briek-
lieb davon korZkolil, -ìr^t in Klirrus.
Darum sobeolist ibm Vertrauen,
Ikr I^eideodsn sr verdient ss;
das beweisen die grosse Tab.1 ^sug-
visse üb. die Heilung àsr svbivisrig-
stsn ?älls von Kàm»ti8iiiii8, Haut-,
âge»- mnl Keàlocdtààlieiten.

iZIattsn, àen 26 Ssptbr. 86.
(115-8) klisadotii Klìmon?.'»»!.

Von Kiudbeit au, resp, ssit
20 àbreu war ieb mit INiîàn,
Iieltix bàeà» klociiten bebaktet,
von vslodeu miek Herr iîreiinàr.
pr»Ivt. 1r/t i» l!l»r»8, vollstaudii; be-
kreit kat. Lskaudlung brietl Un-
sekädlieks IVlittell Keins lZsruks-
Störung! Crkolg in allen ksilbaren
l^allsn garantirt! (103-8)

^alcob Uli.
Laognau a./^.., August l886.
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